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Vorwort

„Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.“ Sir 1,10 (Monatslosung September)

Liebe Gemeinde!

Haben Sie Weisheitszähne? Wenn ja: Sind Sie damit weise geworden?

Oder haben Sie vielleicht mal in Griechenland aus der „Quelle der Weisheit“ getrunken? 
Und sind Sie dadurch weise geworden?

Jungen Menschen billigt man in der Regel keine besondere Weisheit zu. Von einem 
älteren Menschen dagegen erwartet man, dass er im Laufe seines Lebens weise gewor-
den ist. 

Darunter versteht man dann eine gewisse Abgeklärtheit und Gelassenheit, die Ereignis-
se und Gegebenheiten zutreffend einzuschätzen. 

Aber das ist mit der Weisheit, von der die Bibel spricht, nicht so. 

Gott selbst eröffnet uns vielmehr den Sinn unseres Daseins, nimmt uns auf in seine 
Gemeinschaft und schenkt uns Weisheit. 

So viele Menschen wissen heute nichts zu sagen auf die Frage, was denn der bleibende 
Wert und Sinn ihres Lebens sei. 

Gott bietet uns da sozusagen seinen Durchblick an. Er weist uns den rechten Weg.

Wir sollten alle weise werden. 

Die Furcht Gottes ist der Weisheit Anfang. Das lesen wir sehr oft in der Bibel. Mit Furcht 
ist da nicht Angst gemeint, sondern Gott anerkennen, Achtung vor ihm haben, ihn 
respektieren und über dem allen: Ihn lieben. Was kann es Schöneres geben?

Das ist der Anfang aller Weisheit.               Amen. 

Seit Anfang August bin ich nun die neue Pastorin in Lambrechtsha-
gen und Parkentin. Inzwischen sind die Malerarbeiten im Pastorat 
abgeschlossen und ich konnte gemeinsam mit meinem Mann 
Martin, der in Laage Militärdekan ist, einziehen. Ab Oktober wird 
auch unsere jüngere Tochter Louisa aus dem Auslandspraktikum 
in Finnland zurückkehren und bei uns wohnen. Und auch unsere 
ältere Tochter Johanna, die zur Zeit in Göttingen promoviert, wird 
immer mal wieder zu Gast sein. Ich freue mich sehr auf mein neues 
Aufgabengebiet, die neuen Menschen, die ich kennen lernen und begleiten werde, auf 
viele Begegnungen und eine lebendige und fröhliche Gemeinde, die die anstehenden 
Herausforderungen gemeinsam annimmt und auf einen guten Weg bringt.

Ihre Susanne Jürgens
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Sonntag, 
04.09.2022

Sonntag, 
11.09.2022

Sonntag,  
18.09.2022

Sonntag,  
25.09.2022

10 Uhr Parkentin 
Pn. Jürgens | GP Rogalski/ Dünker-Nestler

8.30 Uhr Stäbelow, Pn. Jürgens 
10 Uhr  Lambrechtshagen Pn. Jürgens 
 
 siehe Aushang 

8.30 Uhr Stäbelow, 
10 Uhr  Lambrechtshagen

12. Sonntag 
nach Trinitatis

13. Sonntag, 
nach Trinitatis

14. Sonntag 
nach Trinitatis

15. Sonntag 
nach Trinitatis

O
k
t
o
b
e
r

Sonntag, 
02.10.2022

Sonntag, 
09.10.2022

Sonntag 
16.10.2022

Sonntag,  
23.10.2022

Sonntag,  
30.10.2022

10 Uhr Erntedank 
 Parkentin Pn. Jürgens 
 
10 Uhr  Erntedank Lambrechtshagen 
  Pn. Jürgens 
15 Uhr Erntedank Stäbelow Pn. Jürgens

 siehe Aushang 

8.30 Uhr Stäbelow, Pn. Jürgens 
10 Uhr  Lambrechtshagen Pn. Jürgens

14 Uhr Goldene Konfirmation  
 Parkentin Pn. Jürgens

16. Sonntag 
nach Trinitatis

17. Sonntag, 
nach Trinitatis

18. Sonntag 
nach Trinitatis

19. Sonntag 
nach Trinitatis

20. Sonntag 
nach Trinitatis

N
o
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Sonntag, 
06.11.2022

Sonntag, 
13.11.2022

Sonntag 
20.11.2022

Sonntag,  
27.11.2022

10 Uhr Parkentin NN. 

8.30 Uhr Stäbelow, Pn. Jürgens 
10 Uhr  Lambrechtshagen Pn. Jürgens

9 Uhr  Parkentin   Pn. Jürgens 
11.00 Lambrechtshagen  Pn. Jürgens 
15 Uhr   Stäbelow Pn. Jürgens

14 Uhr  Lambrechtshagen Pn. Jürgens 

3. l. Sonntag, d. 
Kirchenjahres

vorl. Sonntag d. 
Kirchenjahres

Ewigkeits- 
sonntag 

1. Advent

Gottesdienstkalender

Alle Termine unter Vorbehalt!  
Bitte beachten Sie Aushänge und Informationen in der Presse.
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Treffpunkte

Gemeinsame Zeit für 

Groß und Klein und Jung und Alt!

Einmal im Monat laden wir alle in der Gemeinde herzlich zu einem 
gemeinsamen Nachmittag in den Gemeinderaum ein. Der Nach-
mittag steht immer unter einem besonderen Thema bzw. für einen 
Anlass. Wir treffen uns ab 16.00 Uhr.

5. Oktober – Erntedank  mit Basteleien rund um den Kürbis. Es gibt eine  
  Kürbissuppe. Gerne dürfen auch andere kulinarische  
  Köstlichkeiten passend zum Thema mitgebracht werden.

2. November – St. Martin  Laternebasteln für den Martinsumzug. 
  Es gibt Martinshörnchen, und es darf auch gerne wieder  
  etwas mitgebracht werden.

Der Seniorenkreis Stäbelow trifft 
sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr im Gemeindehaus 
Stäbelow.

Seniorenkreis Stäbelow

Der Seniorenkreis Parkentin trifft 
sich jeden 2. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr im Pfarrhaus Parkentin.

Seniorenkreis Parkentin

Alle Beiträge und Veranstaltungen 
bitte bis zum 8. November an  
kerstin.duenker-nestler@elkm.de 
senden. 
Redaktionstreffen 15.11., 19.30 Uhr 
Pfarrhaus Parkentin

Redaktion Gemeindebrief

Der Kirchengemeinderat trifft sich 
im Pfarrhaus Parkentin um 19 Uhr 
zur gemeinsamen Pfarrsprengel-
sitzung mit Lambrechthagen am:

21.09.2022 in Parkentin

Kirchengemeinderat
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Treffpunkte

 Kreativ-

Kreis

Der Filmabend im Gemeinderaum

 
Herzliche Einladung zum Filmabend mit Thema.  Einmal im Monat planen wir  im Ge-
meinderaum Parkentin in netter Runde,  bei z. B. einem Glas Wein und einer Brezel, 
einen Film zu zeigen, über den man im Anschluss gerne ins Gespräch kommen kann. 
Start 19.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr.  Bitte Aushänge beachten!

Termine: 19.10. 

Mit Nadel, Faden, Papier, Schere, Farbe, Wolle 
oder auch mal Nähmaschine soll alles, was das 
Bastlerherz begehrt, kreativ verwirklicht werden. 

Jeden Monat eine andere Idee. Ich 
freue mich über viele Basteltalente. Zu-
nächst werden die ersten Treffen unter 
dem Motto stehen: „Von der Gemeinde 
für die Gemeinde“.   Kerstin

Einfach vorbeikommen und Talent zeigen.  
Termine 8.9. | 20.10. | 10.11 ab 18.30 bis 21 Uhr 
Gemeinderaum Parkentin

Um 19:30 Uhr laden wir herzlich zum Gesprächskreis in die Winterkirche ein. 

14. September   Thema: Vom Sinn der Feste

5. Oktober  Thema: Taizè mit Infos zum internationalen Jugendtreffen  
  2022/23 in Rostock

9. November  Thema: Auf der Suche nach einem Weg für unsere Kirche

Gesprächskreis



6

Aus dem Gemeindeleben

Am 22. Oktober soll es in der Zeit von 
9 - 12 Uhr in Parkentin ein allgemei-
nes Aufräumen in Kirche, Gemein-
dehaus und Außengelände/Friedhof 
geben.  
Wir freuen uns auf zahlreiche helfen-
de Hände. Bitte wetterfeste Kleidung 
und Handschuhe mitbringen. Im 
Anschluss nach getaner Arbeit gibt es 
ein gemeinsames Mittagessen. 

Herbstputz

Herzliche Einladung zur Feier der Goldenen Konfirmation

Liebe Jubilare,

vor 50 Jahren und noch mehr sind Sie in der Kirche zu Parkentin oder in einer anderen 
Kirchengemeinde konfirmiert worden. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde möchte mit Ihnen dieses Jubiläum 
feiern. Wir laden Sie daher herzlich zur 
  
Feier der Goldenen Konfirmation am 30. Oktober 2022 

um 14 Uhr in die Kirche Parkentin ein.

Wir treffen uns um 13.30 Uhr zu einer kurzen Begrüßung in der Pfarrscheune und ge-
hen dann gemeinsam zum Festgottesdienst in die Kirche.

Nach dem Festgottesdienst ist bei Kaffee und Kuchen in der Pfarrscheune Zeit für Aus-
tausch von Erinnerungen und Erlebtem. 
In den letzten Jahren konnte aus den verschiedensten Gründen dieser Lebenshöhe-
punkt nicht gefeiert werden. 
Um so mehr freuen wir uns über Viele, die in den Jahren 1970, 1971 und 1972 konfir-
miert wurden, in unserer Gemeinde zu Hause sind oder einen neuen Lebensort gefun-
den haben. Wenn Sie Kontakte pflegen, informieren Sie bitte auch Wegbegleiter. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um eine An- oder Abmeldung bis zum 10. 
Oktober 2022. Marita Fähnrich 
 KGR Parkentin 
Kontaktaufnahme möglich unter maritaf@web.de oder 038207-70390

Foto: Annette Meyer
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Aus dem Gemeindeleben

Namen und Steckbriefe

für die Kandidatenvorstellung zur Wahl 2022  

des Gemeindekirchenrates in Parkentin

Ich bin Evelin Schuldt, 38 Jahre alt, und wohne mit meinem Mann und 
meinen 2 Kindern in  Parkentin. Ich arbeite seit 14 Jahren in einer Dialy-
sepraxis als Krankenschwester und werde ab Oktober `22 noch neben-
beruflich in Rostock studieren, worauf ich mich sehr freue. 

Im Kirchgemeinderat bin ich derzeit für Angelegenheiten des Friedho-
fes zuständig und unterstütze bei ganz unterschiedlichen Aufgaben unsere derzeitige 
Vorsitzende, was mir viel Freude bereitet.  

Mein Name ist Roland Rogalski, ich bin 45 Jahre alt und wohne mit mei-
ner Frau und meinen beiden Kindern in 18209 Bartenshagen-Parkentin. 
Von Beruf bin ich Gemeindepädagoge / Friedhofsgärtner. 

Durch den Umzug in das Pfarrhaus Parkentin und durch die neuen 
 Arbeitsfelder möchte ich in dieser Kirchengemeinde Wurzeln schlagen.

Meinen ehrenamtlichen Beitrag möchte ich nun im KRG leisten und mich mit meiner 
Erfahrung und meinen Ideen einbringen.

1 Rogalski, Roland, 45 Gemeindepädagoge
2 Schuldt, Evelin, 38 Krankenschwester
3 Peters-Ostenberg, Elke, 52 Diplom-Ingenieurin
4 Harke, Rainer, 53 Orgel- und Harmoniumbauer
5 Oergel, Manfred, 75 Rentner
6 Arndt, Marianne, 66 Rentnerin
7 Fähnrich, Marita, 61 Verkäuferin
8 Beigang, Helga, 48 Prophylaxeassistentin
9 Jahne, Birgit, 50 Arzthelferin
10 Reichel, Katrin, 48 Rechtsanwältin
11 Nauenburg, Petra, 70 Rentnerin

Foto: Annette Meyer
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Aus dem Gemeindeleben

Mein Name ist Rainer Harke, ich bin 53 Jahre alt und lebe seit 7 Jahren 
mit meiner Frau Beate in Parkentin. Ich stamme aus Berlin und habe hier 
mit dem Wechsel meines Berufes hin zum Orgel- und Harmoniumbau-
er einen Neuanfang gewagt. Meine vorherige Tätigkeit war die eines 
Planungsingenieurs im haustechnischen Sektor. Meine Verbundenheit 
zur Kirche mit ihrem größten Interieur, der Orgel – und einem gewissen 
Einblick in all die vielen kleinen und größeren Prozesse mit ihren Ecken 

und Kanten, die über den Schreibtisch und den Computerbildschirm ziehen, ließen 
mich zu der Idee kommen, dies beides vielleicht durch eine Tätigkeit in der Kirchenge-
meinde einbringen zu  können, um zu helfen…

Mein Name ist Marianne Arndt, ich bin 66 Jahre alt, Rentnerin und woh-
ne in Bartenshagen. Seit 2016 bin ich Mitglied im Kirchengemeinderat 
und wurde als 

2. Vorsitzende gewählt. Dieses Ehrenamt habe ich mit viel Engagement 
ausgeführt. Eine besondere Herausforderung für mich war die Vakanzzeit 
mit vielen neuen und unbekannten Aufgaben. Auf die vertrauensvolle 

Unterstützung im Kirchengemeinderat konnte ich jederzeit zählen, wofür ich sehr dank-
bar bin. Meine gesammelten Erfahrungen möchte ich gerne an den neuen Kirchenge-
meinderat weitergeben und mich für ein weiteres Jahr als Kandidatin aufstellen lassen.

Hallo, ich bin Elke Peters-Ostenberg, 52 Jahre, arbeite als Dipl.-Ingenieu-
rin in einem kleinen Ingenieurbüro in Rostock und wohne mit meiner 
Familie seit 2001 in Parkentin. Seit einigen Jahren engagiere ich mich 
ehrenamtlich im Ambulanten Hospizdienst Rostock sowie im Kinder-
hospizdienst Oskar. Mit viel Spaß singe ich im Kirchenchor in Parken-
tin. Glaube bedeutet für mich Halt und Inspiration, gibt mir Kraft und 
Gelassenheit. 

Unsere Kirchgemeinde im Besonderen und auch die Kirche im Allgemeinen befindet 
sich in einem strukturellen Wandel. Vieles wird und muss neu gedacht werden. Mit mei-
nen Ideen, dem Spaß am Organisieren, meinen Kenntnissen in Verwaltungsabläufen 
und im Finanzwesen und mit meiner Offenheit und der Freude an Gesprächen möchte 
ich mich in das Gemeindeleben einbringen und Verantwortung übernehmen. 

Name: Marita Fähnrich | Alter: 61 Jahre | Wohnort: Stäbelow 
Beruf: Verkäuferin | Im KGR: seit 1992 und - im Pastoralausschuss

In einer Zeit vieler Veränderungen und Unsicherheit soll unsere Kirchen-
gemeinde ein festes Schiff sein, das im Sturm Fahrt aufnimmt, gefüllt 
mit Leben und Liebe. Dazu nach meinen Kräften einen kleinen Beitrag 
zu leisten, das wünsche ich mir.
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Aus dem Gemeindeleben

Mein Name ist Birgit Jahne und ich möchte gerne dem Kirchgemeinde-
rat beitreten. Ich bin 50 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder. Ich 
arbeite als Arzthelferin in einer Kinderarztpraxis in Bad Doberan. 

Meine Kindheit und Jugend habe ich in Kritzmow verbracht und bin 
dann für meine berufliche Entwicklung nach Niedersachsen gezogen. 
1995 bin ich wieder in die Heimat nach Stäbelow zurückgekehrt.

Ich möchte mich gerne im Kirchgemeinderat engagieren, da ich mich nicht nur mit 
Stäbelow, sondern auch mit der Kirche sehr verbunden fühle. Ich freue mich darauf, die 
Gemeinde zu unterstützen und mich für den Erhalt der Kirche einzusetzen. 
Die Motivation dafür finde ich in meinem Glauben.

Katrin Reichel, verheiratet, 2 Kinder, 48 J., Rechtsanwältin

Seit 17 Jahren lebe ich mit meiner Familie in Stäbelow. Unsere Kinder 
sind in dieser Gemeinde getauft und konfirmiert worden. Daher bin ich 
unserer Gemeinde sehr verbunden. Christsein bedeutet für mich, Leben 
aus der Kraft des Glaubens und den Glauben zu leben in Gemeinschaft. 
Ich wünsche mir eine lebendige Gemeinde und verstehe Kirche als An-

ker und Begegnungsstätte für alle. Mit dieser Motivation möchte ich mich gern in die 
Arbeit des Kirchgemeinderates einbringen.

Zum 2. Mal stelle ich mich zur Wahl,weil mir die Kirche und das Gemein-
deleben am Herzen liegen

Hier in Stäbelow habe ich seit ca. 30 Jahren ein Zuhause, was ich sehr 
schätze. Da möchte ich mich einbringen: für die Stäbelower aber auch 
die Parkentiner und jetzt die Lambrechtshäger will ich mich einsetzen. 
Dankbar bin ich für die Erfahrungen, die ich in den vergangenen 6 Jahren 

sammeln konnte. Ich singe im Chor der Kirchengemeinde mit und freue mich über mög-
liche Veranstaltungen (musikalisch, kulturell, informativ), die ich gern praktisch unter-
stütze. Für die neue Periode im Kirchengemeinderat erhoffe ich neue Anstöße und neue 
Lebendigkeit, gerade nachdem in der „Corona – Zeit“ die Aktivitäten „heruntergefahren“ 
werden mussten. Petra Nauenburg

Mein Name ist Helga Beigang. 1974 wurde ich in Rostock geboren. Seit 20 Jahren 
wohnen mein Mann und ich mit unseren 3 Kindern in der Gemeinde Stäbelow. In einer 
Zahnarztpraxis arbeite ich als Prophylaxeassistentin.

So wie in den vergangenen sechs Jahren möchte ich durch meine erneute Kandidatur 
nochmals die Möglichkeit bekommen, den Kirchengemeinderat weiter in seinen Aufga-
ben zu unterstützen und das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten.

Durch die Taufe haben meine Eltern für mich den Grundstein für ein Leben im christli-
chen Glauben gelegt. Dieser Glaube hat mich immer begleitet und bis hierher geführt. 
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Aus dem Gemeindeleben

Sommerfest Lambrechtshagen mit Verabschiedung 

von Frau Pastorin Peggy Rotter

Am 26. Juni 2022 fand 
in der Kirche von Lam-
brechtshagen der Ab-
schiedsgottesdienst von 
Frau Pastorin Peggy Rot-
ter statt. Sie war lang-
jährige Pastorin in Lam-
brechtshagen und hatte 
ab April 2022 die Vakanz-
vertretung für Parkentin 
inne. 

Begleitet wurde der Got-
tesdienst von einigen 
Weg   gefährten aus der Region und vom Propst Dirk Fey, der sie nach sehr persönlichen 
Worten schließlich aussegnete. 

Davor durften alle Teilnehmenden noch einmal ihrer sehr bildlichen Predigt lauschen. So 
sieht man nicht alle Tage eine Pastorin auf der Kanzel stehen, die einen großen Schirm 
aufspannt. Wir stehen alle unter Gottes großem Schirm, können unter ihm Zuflucht und 
Schutz (emp)finden – so ihre Botschaft. Sie gab uns nicht nur dieses tolle Sinnbild an 
die Hand, sondern tatsächlich fanden sich in der ganzen Kirche kleine Papierschirmchen 
zum Einstecken und Erinnern. 

Obwohl die Parkentiner Gemeinde nur wenige Monate mit Frau Pastorin Rotter zu-
sammenarbeiten durfte, war es nicht die einzige Geste der Aufmerksamkeit. Frau Rot-
ter zeichnete sich durch eine sehr offenherzige und dankbare Art aus, die man spüren 
konnte.

Wir wünschen Ihr für Ihren weiteren Lebensweg in Dessau weiterhin alles Gute und Got-
tes Segen!

Im Anschluss des Gottesdienstes gab es bei strahlendem Sonnenschein die Möglichkeit 
zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen. Auch die Kinder wurden mit Ponyreiten und ei-
nem Theaterstück bedacht, unsere Gemeindepädagogen stellten verschiedene Ange-
bote. Zu späterer Stunde wurde sogar noch der Grill angeworfen.  

Für die aufwendige Organisation und sagenhafte Durchführung des Sommerfestes 
erfährt die Kirchengemeinde Lambrechtshagen unsere größte Anerkennung. Es hätte 
nicht besser ausgerichtet werden können! Evelin Schuldt



11

Aus dem Gemeindeleben

Im Gedenken 

Die Kirchengemeinde Parkentin trauert um ihr langjähriges 
Kirchengemeinderatsmitglied Wilfried Degner, der am 9. August 
2022 im Alter von 70 Jahren in Stäbelow verstorben ist.

Über fast 50 Jahre war er aktiv in unserer Kirchengemeinde tätig. 
Er hatte immer ein offenes Ohr für die verschiedenen Angele-
genheiten in unserer Gemeinde und hat so oft selbst mit Hand 
angelegt dank seiner vielfältigen handwerklichen Fähigkeiten. 
In seinem ganzen Leben hat er sich bis zuletzt für die Sache der 
Kirche – und für den christlichen Glauben eingesetzt. Sein Wirken ging über die Ge-
meindegrenzen hinaus. Wilfried Degner wurde überaus geschätzt. Durch ihn wurde die 
Gemeinschaft sehr gepflegt und sein Rat und seine Meinung waren stets konstruktiv 
und wurde gerne angenommen.

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, der den Glauben gelebt hat.

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn immer in unserer Mitte behalten. 

In stillem Gedenken  
Der Kirchengemeinderat Parkentin

Treffen finden 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
ab 14:30 Uhr
in der Pfarrscheune Parkentin, statt.

Betroffene, Angehörige und Interessierte sind  
zu einem entspannten Gespräch in  
angenehmer Atmosphäre herzlich eingeladen.

Aktuelle Termin: 01.09.2022
Folgende: 06.10./03.11./01.12.2022
Kontakt: Beate Harke Mobil: 0174 3182087
E-Mail: parkinsontreff@mein.gmx
Website: http://parkinsntreff.jimdosite.com
Unterstützung durch die Selbsthilfekontaktstelle Rostock
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Aus dem Gemeindeleben

... ganz persönlicher Nachruf

Wilfried, guter alter Freund, es gibt dich nicht mehr. Leise und für alle überraschend 
schnell hast du die Seite gewechselt. Jeder in der Gemeinde kannte dich, mochte dich, 
und nichts ging ohne dich. Was aber ruft man einem seit Jahrzehnten vertrauten alten 
Freund nach? Und wohin ruft man? In die Weiten des dunklen Alls mit seinen tausen-
den Lichtpunkten, seinen unterschiedlich hellen Sternen, in dem Gefühl, einer von ih-
nen könntest du jetzt sein?! Vielleicht der kleine besonders hell leuchtende mit dem ihn 
umgebenden Strahlenkranz? Oder ruft man am offenen Grabe stehend mit Seel und 
Herz hinunter in die Gruft „Danke, mein Lieber, machs gut, du hast keine Ahnung, wie 
sehr du uns fehlen wirst. Das Weitermachen ist ohne dich, deine Güte, all deine Fähig-
keiten und deine Freude an Gott und dem Leben nur schwer vorstellbar. Gäbe es mehr 
von deiner Sorte, dann sähe die Welt anders aus. Komm gut an und halt mir schon mal 
ein Plätzchen frei.“ So oder ähnlich kam es beim Blick von oben auf den blumenübersä-
ten Sargdeckel  in stiller Zwiesprache mit Wilfried über mich. 

Wir trauern um Wilfried Degner, haben sein Bild noch vor Augen, sein Lachen und seine 
Stimme noch im Ohr, hören ihn noch diskutieren, Witze erzählen und im Chor fröhlich 
und lautstark seine Stimme singen. Wer an seinem siebzigsten Geburtstag dabei war, 
wird den Tag in Fröhlichkeit und Unbeschwertheit in Erinnerung haben. Auch das war 
Wilfried - er machte es allen leicht, nie hadernd mit dem eigenen Schicksal. In den 
Dörfern und Kirchengemeinden erkennt man in und an gaaanz vielen Dingen sein 
segensreiches Tun. Und wir werden uns in vielen künftigen und auch wohl nicht immer 
leichten Situationen ganz sicher seiner Präsenz, Sachkunde und selbstlosen Hilfe erin-
nern:  „Tja, wenn Wilfried jetzt hier wäre . . .“  Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Gott aber wollen wir dankbar sein, ihn gehabt zu haben. Und wenn wir denn bei unse-
ren alltäglichen Bemühungen sein mildes Lächeln von oben in unseren Nacken spüren, 
wird uns sein, als hörten wir ihn: „Nun stellt euch mal nicht so an, das ist doch kein 
Problem. Nur Mut und Gottvertrauen . . .“

 Manfred Oergel
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Konzerte und Chorproben

Der Kirchenchor trifft sich dienstags um 19:30 Uhr 
in der Winterkirche in Parkentin

Kirchenchor

Zwischen Klassik und Jazz

Ihr Ruf eilte ihnen voraus – Benjamin Jäger 
an der Orgel und Uwe Murek am Saxophon. 
Eine Woche zuvor schwebten Besucher be-
reits in Biestow „zwischen Klassik und Jazz“. 
Eine Erfahrung, so eindrucksvoll hieß es, 
dass das Konzert gleich ein zweites Mal be-
sucht werden sollte. Gerüchte wurden laut, 
dass eine musikbegeisterte Rostockerin 
sogar den ganzen Weg von Biestow nach 
Parkentin auf ihrem Fahrrad zurücklegen 
wollte, um ein zweites Mal in den Genuss 
jener Klänge zu kommen. Bei all diesen Vor-
schusslorbeeren waren die Erwartungen 
an diesen Abend hochgesteckt. Am 9. Juli 

um 18 Uhr waren dann fast alle Bänke in unserer Dorfkirche in Parkentin belegt. Ein Duft 
von Vorfreude, Feierlichkeit und Hortensie lag in der Luft, als Kantor Manfred Oergel seine 
beschwingte Begrüßungsrede hielt. Er verkündete, nicht ohne Stolz, dass die Orgel wenige 
Stunden zuvor gestimmt worden sei, um ihr ganzes Potential zum Klingen bringen zu kön-
nen. Und das tat sie kurz darauf auch! Wer bei Orgelmusik an schwere, sakrale Töne denkt, 
wurde in diesem Konzert eines Besseren belehrt. Benjamin Jäger spielte die Orgel mit einer 
Leichtigkeit und entlockte ihr Klänge als sie sommerlicher nicht hätten sein können. Uwe 
Murek spielte sein Saxophon mal weich und zurückhaltend, mal mit überzeugender Durch-
setzungskraft und Fülle. Zusammen erzeugten die beiden Klangwelten, die unter die Haut 
gingen, das Gefühl ansprachen und automatisch die Füße wippen ließen. Vor allem die Kleine 
Partita über „Nun bitten wir den Heiligen Geist“ mit Einleitung-Meditation-Jazz Waltz-Toccata 
erzeugte eine Klangfülle, die berauschte. Auch die Choräle im Jazzgewand, die Oboen-Sona-
te in B-Dur von Händel oder die Spiritals „Somebody’s knocking at your door“ und „Didn’t the 
Lord deliver Daniel“ begeisterten das Publikum. 

Gegen Ende des Konzertes forderte Benjamin Jäger die aufmerksamen Zuhörer auf,  
eigene  Musikwünsche zu äußern. Die Improvisation folgte und erfreute die Konzertbesucher.  
Die Stunde voller Musik verging wie im Fluge. Am Ende des Konzertes lässt sich folgendes 
Resümee ziehen: Sollte es in Biestow / Parkentin erneut ein ähnliches Konzert geben, ist es 
eine Radtour allemal wert! Elke Peters-Ostenberg und Alexa Priem
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Kinder und Jugendliche

(siehe auch Seite 13) in Parkentin auf dem Pfarrhof 
montags von 16.00 bis 17.30 Uhr für Kinder der 1.-bis 6.Klasse  
(außer in den Ferien und am 19.9. sowie am 7.11.)

Liebe Kinder und Eltern, 

endlich ist es soweit. Wir starten das wöchentliche Programm für Kinder in 
der Region Lambrechtshagen, Parkentin, Satow und Stäbelow. In der Woche 
ab dem 29. August 2022 geht es los. Es wird Angebote an verschiedenen 
Standorten geben, wer also vielleicht ein Zeitproblem hat, kann auch gerne 
an einen anderen Ort ausweichen. Wir hoffen, ein gutes Paket für Euch im 
Gepäck zu haben, und freuen uns auf Euch.

 Herzliche Grüße Kerstin & Roland

Pfadfinder mit Roland 

in Stäbelow in der Sakristei der Kirche 
montags von 16.00 bis 17.30 Uhr für Kinder der 1.-bis 6. Klasse  
(außer in den Ferien und am 7.11.))

Kindertreff mit Kerstin 

in Lambrechtshagen im Christenlehreraum und Jugendraum (2 Gruppen) 
dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr (außer in den Ferien und am 8.11) 
für Kinder  von 5 bis 8 Jahren und 
für Kinder von 9 bis 12 Jahren

Kindertreff mit Kerstin und Roland

in Satow immer der 4. Mittwoch im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr  (außer in den Ferien) Die Gruppen werden nach einem  
gemeinsamen Start/Impuls in Altersgruppen aufgeteilt. 

Kinderkirche mit Kerstin und Roland
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Kinder und Jugendliche

Liebe Kinder! Wer hat Interesse an Gitarrenunterricht. Dann meldet Euch bei 
mir. Ihr braucht keine Kenntnisse. Ihr braucht ein Lehrbuch (Fridolin 1) und 
natürlich eine eigene Gitarre. Ich helfe gerne bei der Beratung. Der Gitarren-
treff soll donnerstags von 15 bis 17 Uhr sein. Derzeit ist der Ort noch unklar, 
das richtet sich nach den meisten Anmeldungen. Eventuell sind ein Rotati-
onsprinzip oder Fahrgemeinschaften möglich. Für genauere Absprachen bitte mel-
den unter 0177-3280233. 
Ihr könnt auch bei Michael Fischer in Hanstorf nach Gitarrenunterricht anfragen.

Gitarrentreff mit Kerstin

Sommercamp 2022 in Uli‘s Kinderland 

Am 3. Juli startete unser alljährliches Sommercamp. Es ging mit dem Bus nach Gallentin zu Uli‘s 

Kinderland in der Nähe vom Schweriner See. Mit auf Tour waren 46 Kinder, 5 Betreuer und 9 Tea-

mer. Die Kinder schliefen in Mehrbettzimmer verteilt auf drei Häuser. Zum ersten Mal sind auch 

10 Kinder aus unserer neuen Region mitgefahren. Das war eine gute Gelegenheit, die Kinder 

besser kennenzulernen. Die Tagesstruktur im Camp begann jeden Morgen nach dem Frühstück 

mit einer Andacht und einem Impuls. In Workshops oder Kleingruppen konnten die Kinder dann 

einen Blick auf sich selbst und andere werfen. Sie lernten spielerisch, was mir hilft, wenn ich 

Gefühle wie Angst, Wut oder Traurigkeit fühle und auch wer sie selbst sind und welche Talente sie 

haben. In der Freizeit gab es auf dem Gelände genug Beschäftigungsmöglichkeiten. Nachmittags 

machten wir u. a. Kistenklettern, eine Kremserfahrt, Ponyreiten und ein Bad im See. Zweimal gab 

es eine Disko. Am Freitag hieß es wieder Koffer packen, Räume fegen und ab nach Hause. Die 

Feedbackplakate waren bunt und gefüllt. Wir freuen uns schon auf Eure Anregungen und hoffen, 

Ihr seid im nächsten Jahr wieder dabei. 
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Kinder und Jugendliche

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe in Lambrechtshagen

In Lambrechtshagen besteht schon seit längerer Zeit eine Krabbelgruppe, die ehrenamt-
lich liebevoll von Sabine geleitet wird. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee, ganz im Sinne der 
Vernetzung und des Austausches, laden wir nun auch herzlich die Eltern und Kinder von 
0-3 Jahren aus der Kirchengemeinde Parkentin zu den Treffen ein. Die Gruppe trifft sich 
donnerstags ab 9 Uhr (außer in den Schulferien) im Begegnungshaus in Lambrechtsha-
gen, Bauernreihe 3. Kontakt über Sabine (Tel. 0176-81454508).

Kinderfilm-Nachmittag

Wir laden Euch herzlich zu einem Überraschungsfilm mit Popcorn und Getränken 
ein. Wir treffen uns im Gemeinderaum in Parkentin von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr.  
Wir freuen uns auf Euch Kerstin & Roland
Termin: 19.10. 

Andacht zum Weltkindertag

Am 20. September ist der Weltkindertag. An diesem Tag geht es um die Kinderrechte  
weltweit. Ein Blick über unser Land hinaus, aber auch auf jedes einzelne Kind stehen 
bei dieser Mitmachandacht im Vordergrund. Dazu möchten wir gerne alle Kinder aus 
Kitas und Grundschule in unsere Kirche einladen. Der Treffpunkt wird mit den jeweiligen 
Einrichtungen besprochen. Gerne können wir auch auf Wunsch in die Kita oder Grund-
schule kommen und dort unser Angebot durchführen. Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

St. Martin-Umzug

Am 11. November ist wieder St. Martin. Derzeit beginnen die Absprachen in den einzel-
nen Gemeinden. Bitte achtet jeweils in den Gemeinden auf Plakate, Flyer und Aushänge 
in den Schaukasten. 

Jugendtreff  

für SchülerInnen ab Klasse 7

Escape-Spiel mit alkoholfreien Cocktails und Knabbereien
Wir freuen uns auf Jugendliche und laden Euch herzlich am 4.10.2022 von 18.00 bis 
19.30 Uhr ins Pfarrhaus Parkentin ein.
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Kinder und Jugendliche

Neuer Pfadfinderstamm in Parkentin

    Mit Spaß den eigenen Weg finden

Kinder und Jugendliche wollen ihre Welt und ihre Zukunft gestalten. Dazu brauchen sie 
den Mut, Dinge auszuprobieren, die Erfahrung, etwas bewegen zu können, das Wissen, 
nicht alleine zu sein, den Glauben, dass es sich lohnt für Werte einzustehen und die Freu-
de daran, ihr Leben in die Hand zu nehmen. Genau das ist Pfadfinden – und natürlich 
noch ein bisschen mehr. So beschreibt der VCP “Verband Christlicher Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder e.V.“, was Pfadfinder für Kinder und Jugendliche sein kann. 

Ich bin schon seit einigen Jahren in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als Pfadfin-
der unterwegs und habe in der Kirchgemeinde Groß Klein den Pfadfinderstamm “Groß 
Kleiner Elstern“ aufgebaut und geleitet.  Ich habe nun die Möglichkeit, in Parkentin einen 
neuen Stamm für die Region Satow, Parkentin und Lambrechtshagen mit aufzubauen. 

Die Kinder der 1. bis 6. Klasse sind herzlich eingeladen. Wir treffen uns montags von 
16.00 bis 17.30 Uhr auf dem Pfarrhof in Parkentin.

Ich freue mich auf Euer zahlreiches Erscheinen. Roland

Weitere und ausführliche Informationen finden ihr im Internet unter www.vcp.de.

Pfadfinderlager

Pfadfinder in Gruppenstunden ist das eine, aber eine echte Erfahrung ist es, auf 
ein Pfadfinderlager zu fahren. In einer Jurte, Kurte oder sogar unter freiem Him-
mel zu schlafen, kann ein echtes Erlebnis sein. Mit anderen Stämmen eine Ge-
meinschaft bilden, gemeinsame Erfahrungen sammeln, am Feuer singen und 
spielen, schnitzen, Aufnahmen in die Pfadfindergemeinschaft, Andachten, Spaß 
und Freude findet man auf einem Pfadfinderlager. Seit Jahren organisiere ich mit 
Kollegen/innen aus der Region Pfadfinderlager. 

Im Zeitraum vom 23. - 25. September 2022 wird auf dem Pfarrhof in Ivenack 
ein Pfadfinderlager organisiert. 

Ich freue mich sehr, wenn sich interessierte Pfadfinder auf das Abenteuer  
Pfadfinderlager einlassen.  Roland

Flyer für die Anmeldung liegen in den Kirchengemeinden Satow,  
Parkentin, Stäbelow, und Lambrechtshagen aus. 
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Kinder und Jugendliche

Konfirmandenunterricht für SchülerInnen ab Klasse 7

Für den bestehenden Konfirmandenkurs und die künftigen Konfirmanden aus un-
seren Kirchengemeinden Lambrechtshagen, Parkentin und Stäbelow wird es einen 
Elternabend mit den Kindern und der Pastorin geben. Pastorin Jürgens wird rechtzeitig 
informieren. Der bestehende Konfirmandenkurs pausiert bis dahin. 
 

Gedanken zur Konfirmation 

„…. Es ist wichtig, was Ihr heute getan habt: Konfirmation bedeutet, seinen 
Glauben zu bekräftigen und zu bestätigen. In den vergangenen Monaten 
habt ihr viel Zeit damit verbracht, die „Gepflogenheiten“ der christlichen Ge-
meinschaft kennen - und leben zu lernen, damit Ihr heute ein vollwertiges 
Mitglied der christlichen Gemeinde mit allen Rechten und Pflichten werden 
konntet. Damit habt ihr euch selbst das größte Geschenk gemacht: ihr könnt 
auf etwas vertrauen - euch an etwas festhalten – ganz unabhängig von an-
deren und ganz individuell. ……“ 

Das waren die wunderbaren Worte von Frau Evelin Schuldt im Auftrag des 
Kirchengemeinderates an die Konfirmanden, die ihnen den Rückhalt von der Gemeinde 
geben sollen.

Gefeiert wurde dieser Gottesdienst am Pfingstsonntag, den 5.6.202, in der festlich ge-
schmückten Parkentiner Kirche mit viel Orgelmusik und neuen Liedern aus dem HUT-
Gesangbuch.

Frau Pastorin Rotter hat zwei Konfirmanden aus Stäbelow 
und zwei aus der Gemeinde Lambrechtshagen zwei Jah-
re lang im christlichen Glauben unterwiesen und sie im 
Gottesdienst eingesegnet. Sie sprach über das Salz, wie 
wichtig es für den Geschmack beim Essen ist. Übertragen 
auf die Konfirmanden können sie mit ihren neuen Ideen, 
Vorstellungen und Meinungen die richtige Würze für das 
Gemeindeleben bringen.

Vom Kirchengemeinderat und der Pastorin wurden die Ge-
schenke überreicht: ein gläsernes Kreuz, ein kleiner Salz-
streuer mit der Aufschrift „Ihr seid das Salz der Erde“ und 
wahlweise die Bibel oder das Gesangbuch. 

In Lambrechtshagen ist es Tradition, dass die Konfir-
manden nach dem Gottesdienst einen Baum pflanzen. Dieses Jahr war es ein Birn-
baum, der an der Friedhofsmauer Parkentin nahe der Wasserstelle gepflanzt wurde.  
  Marianne Arndt
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Aus dem Gemeindeleben

Herzliche Glückwünsche allen Jubilaren  
in unser Kirchengemeinde zum 60., 65., 70., 80.  

und allen folgenden Geburtstagen. 
Ihnen ein gutes neues Lebensjahr und den Segen Gottes! 
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So können Sie uns erreichen:

Aus den Kirchenbüchern / Kontakte

Datenschutz
Wenn Sie Ihren Namen nicht unter den Geburtstagen, Ihren Namen oder den von Familienmitgliedern nicht 
unter der Rubrik „aus den Kirchenbüchern“ im Gemeindebrief veröffentlicht haben möchten, wenden Sie sich 
bitte an den Gemeindebriefausschuss (Rostocker Straße 25, 18209 Parkentin)

getauft wurden:

5.6.2022 Ida Oergel aus Bad Doberan Kirche Parkentin

3.7.2022  Lillie und Merle Priem aus Bartenshagen Kirche Parkentin

5.6.2022 Catharina Reichel aus Stäbelow Kirche Parkentin
5.6.2022 Clara Henning aus Stäbelow Kirche Parkentin
5.6.2022 Richard-Leon Bull Admannshagen Kirche Parkentin
5.6.2022 Amelie Matthies Sievershagen Kirche Parkentin

konfirmiert wurden:

bestattet wurden:

21.7.2022 Hans-Joachim Timm (91 J.) aus Bartenshagen Friedhof Parkentin
12.08.2022 Ulrich Pape (87 J.) aus Hastorf Friedhof Parkentin
17.08.2022 Gerda Heincke (95 J.) aus Plön Friedhof Parkentin
18.08.2022 Wilfried Degner (70 J.) Stäbelow Friedhof Stäbelow 


